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Die hebräische Bibel sagt, dass die Sünde des Menschen ihn von einem perfekten und heiligen Gott trennt. 

 
Jesaja 59:2: „Aber eure Missetaten haben euch von eurem Gott getrennt, und eure Sünden haben sein Angesicht vor euch  

verborgen, sodass er nicht hört.“ Prediger 7:20: „Denn es gibt keinen gerechten Menschen auf der Erde, der Gutes tut und nicht 

sündigt.“ Hesekiel 18:4: „Siehe, alle Seelen gehören mir; wie die Seele des Vaters, so auch die Seele des Sohnes ist mein; die  

Seele, die sündigt, die soll sterben (geistlich).“ Daniel 12:2: „Und viele von denen, die im Staub der Erde schlafen, werden  

erwachen, einige zum ewigen Leben, und einige zur Schande und zum ewigen Abscheu.“  
 

Gott verlangt ein Blutopfer zur Sühne der Sünde. Der Sünder vermeidet die Strafe, wenn ein  

unschuldiger Ersatz an seiner Stelle stirbt.  
3. Mose 17:11: „Denn das Leben des Fleisches ist im Blut, und ich habe es euch auf dem Altar gegeben, um Sühne für eure  

Seelen zu tun; denn es ist das Blut, das Sühne für die Seele tut.“ In der Vergangenheit versöhnte Gott die Sünden der Menschen 

durch das levitische System der Tieropfer, das auf das perfekte und endgültige Opfer für die Sünde hinwies, das der Messias  

selbst bringen würde (3. Mose Kapitel 1-7).  
In Jesaja sehen wir den opfernden Tod des Messias. 

Jesaja 53:5-12: „5 Aber er wurde um unserer Missetaten willen verwundet, um unserer Sünden willen zerschlagen. 6 …und der 

HERR legte ihm die Missetat von uns allen auf. 7 …wie ein Lamm zur Schlachtung geführt wird, 10 Doch es gefiel dem HERRN,  

ihn zu zerschlagen; er ließ ihn leiden; wenn seine Seele ein Schuldopfer gegeben hat… 12 …weil er seine Seele dem Tod  

preisgegeben hat: …und er trug die Sünde der vielen und machte Fürbitte für die Übeltäter.“ 
 
So sehen wir, dass es von Anfang an Gottes Plan war, dass der Messias Jeschua-Jesus als das perfekte und endgültige Blutopfer  

für die Sünden sterben sollte. Er wurde begraben und auferstanden zur Ehre Gottes und brachte Errettung für Juden und Heiden,  

die sein sühnevolles Opfer zur Vergebung ihrer Sünden annehmen. 
 
Im Neuen Bund sieht Johannes Jesus kommen und sagt: „Siehe, das Lamm Gottes, das die Sünde der Welt  hinwegnimmt“  

(Johannes 1:29). „Nicht durch das Blut von Böcken und Kälbern, sondern durch sein eigenes Blut ist er einmal in das Heilige 

eingegangen, und hat uns eine ewige Erlösung erworben“ (Hebräer 9:12). „Gott aber erweist seine Liebe zu uns darin, dass  

Christus für uns gestorben ist, als wir noch Sünder waren“ (Römer 5:8). „Nun sind wir durch sein Blut gerechtfertigt, so werden  

wir durch ihn vor dem Zorn gerettet werden“ (Römer 5:9). (1. Korinther 15:1-4) (Neuer Bund). 
 
Wir müssen glauben wie Abraham es tat. 1. Mose 15:6:  „Und er (Abraham) glaubte dem HERRN, und das wurde ihm zur 

Gerechtigkeit gerechnet. “Glaube an den Messias Jeschua-Jesus als deinen Retter, und im Moment, in dem du es tust, zählt  

Gott deinen Glauben wie bei Abraham als Gerechtigkeit und gibt dir das Geschenk des ewigen Lebens und des Friedens  

mit Gott. Schalom. 

 


